Bitte Rückmeldung bis 25. Januar 2020
an die jeweilige AGHPT-Delegierte/Delegierten des Verbandes 
stefan.koerber@gmx.de

Fragebogen zur Arbeitsgemeinschaft Humanistische Psychotherapie (AGHPT) 
an die Einzelmitglieder der jeweiligen Verbände
www.aghpt.de
[bookmark: _GoBack]
Dieser Fragenkatalog wird versendet von den Delegierten der jeweiligen Verbände. Er soll u.a. Grundlage für eine AGHPT-Sitzung der AGHPT-Delegierten im März 2020 sein.
Wir würden uns sehr über Deine/Ihre Rückmeldung  freuen! Vermutlich braucht es 15 Minuten Zeit.


Liebe Einzel-Mitglieder der jeweiligen AGHPT-Verbände 
(also an Sie/Dich als Einzelperson im Bereich Psychotherapie)

Wir möchten Euch einladen, den Fragebogen auszufüllen, damit wir seitens der AGHPT Rückmeldungen und Anregungen bekommen. Wir erhoffen uns damit, Eure Einstellung zur bisherigen Arbeit der AGHPT zu erfassen, Anregungen und Wünsche an sie und mögliche Vorschläge zur Partizipation und Weiterentwicklung zu generieren.

	Die nachfolgenden Angaben sind selbstverständlich freiwillig auszufüllen…erleichtern aber eine Orientierung
	Hier einfügen..z.B.  ja  /nein oder ausfüllen


	a) Ich bin Mitglied bei folgendem Verband 
und habe folgenden Abschluss: (z.B. Prüfung, Lehrberechtigung….)
	…………

	b) Geburtsjahrgang
	……….

	c) Gesetzliche Grundlage der therapeutischen Arbeit. Ich arbeite psychotherapeutisch auf der Grundlage: (Mehrfachankreuzung möglich)
	……..

	Ärztin/Arzt
	     

	Psychologisch*er Psychotherapeut*in
	       

	Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeut*in
	    

	Grundlage nach dem Heilpraktikergesetz
	      

	Anderes:
	      

	Ich habe  die Zertifizierung „Weiterbildung Humanistische Psychotherapie“
	      

	Ich strebe die Zertifizierung  „Weiterbildung Humanistische Psychotherapie“ an siehe: 
https://aghpt.de/curriculum/
	    

	Hier zu den inhaltlichen Fragen

	
	0 = gar nicht / 5 = mittel  / 10 = sehr/häufig

	1. Die AGHPT ist mir bekannt.
	

	2. Ich interessiere mich für ihre Aktivitäten und schaue regelmäßig auf ihre Homepage.
	

	3. Ich halte es für sinnvoll, dass meine therapeutische Ausrichtung (Psychodrama, TA, GPT, Gestalt, etc..) im übergeordneten Verbund der humanistischen Psychotherapie integriert ist.
	

	4. Ich profitiere von der Arbeit der AGHPT, denn sie vertritt meine Interessen hinsichtlich meiner beruflichen therapeutischen Identität.

	

	5. Die Zertifizierung in „Humanistischer Psychotherapie“ halte ich für notwendig und sinnvoll.

	

	6. Die AGHPT-Kongresse sind sinnvoll, um die Unterschiedlichkeiten und Gemeinsamkeiten der einzelnen humanistischen Verfahren durch Vorträge und Workshops „live“ zu erleben und in Austausch mit Kolleg*innen unterschiedlicher „Methoden“ zu kommen.
	

	7. Das Engagement der AGHPT um wissenschaftliche Anerkennung, um die Einbindung der HPT in die Approbationsordnung und somit als anerkanntes Verfahren im Gesundheitssystem begrüße ich sehr.
	

	8. Ich besuche immer wieder auch Veranstaltungen/Kongresse der anderen AGHP-Verbände
	

	9. Unabhängig von wissenschaftlicher Anerkennung/Approbation usw. halte ich den AGHPT-Zusammenschluss für mich als bedeutsam für meine therapeutische Praxis /Theorieentwicklung /Identitätsentwicklung/Curriculum… 
	

	10. Ich halte den AGHPT-Zusammenschluss pragmatisch für richtig
	

	11. Ich verorte mich mehr in meinem Verband
oder bei ……. (VT, PA, Systemisch…)
	

	12. Was sind meine Kritikpunkte an der AGHPT?


	

	13. Was wünsche ich mir von der AGHPT für die Zukunft?

	

	14. Hast Du/haben Sie Interesse und Ideen, sich aktiv an der Arbeit der AGHPT zu beteiligen, wenn ja, in welcher Form?
	

	15. Sonstige Anmerkungen /Anregungen (auch zu dieser Befragung)

	

	16.(freiwillig):  unter folgender Email kann ich
kontaktiert werden:

	



